
 

BETRIEBSANWEISUNG  Arbeitsstätte: 

Stehleiter und Haushaltsleiter 

! Gefahr des Umstürzens 
! Absturzgefahr 
! Abgleiten von dem Tritt 
! Herabfallen von Gegenständen 
! Quetschgefahr  

 
     
 

Gefahren für Mensch und Umwelt 

        
 

 Vor Arbeitsbeginn augenscheinlich auf betriebssicheren Zustand überprüfen (Leiternfüße, 
Spreizsicherung, Sprossen); keine schadhaften Leitern benutzen 

 Nicht als Anlegeleiter benutzen  
 Nicht auf Kisten, Steinen, Tischen oder unbefestigten Untergrund aufstellen 
 Nur in vollständig ausgeklapptem Zustand besteigen; nur mit gespannten Spreizsicherungen 

benutzen 
 Nicht ungesichert in Verkehrswegen aufstellen, eventuell durch eine weitere Person sichern 

und Absperrungen aufstellen 
 Nicht von einer zur anderen Leiter übersteigen 
 Mit dem Gesicht zur Leiter auf- und absteigen, mit mindestens einer Hand anhalten 
 Maximale Steighöhe der Leiter berücksichtigen; Leitern ohne Plattform nur  

bis zur drittletzten Sprosse betreten 
 Nicht seitlich hinauslehnen (kann zum Umkippen führen); nur nach vorn  

und nicht quer zur Steigrichtung arbeiten 
 Nur Schuhe mit sicherem Halt tragen (Schuhe ohne Fersenriemen sind  

nicht geeignet)  
 Beim Transport der Leiter andere Personen nicht gefährden 
 Die Mitnahme von Leitern auf Fahrtreppen und Fahrsteigen ist wegen der Gefahr des 

Verkantens und Hängenbleibens nicht erlaubt 
 Sperrige und schwer zu handhabende Gegenstände nicht mit auf die Leiter nehmen 
 Wenn bei Arbeiten von einer Stehleiter aus ein Absturz aus mehr als 3 m möglich ist, dürfen 

(durch unterwiesene, erfahrene und körperlich geeignete Arbeitnehmer) nur kurzfristige 
Arbeiten im Greifraum durchgeführt werden  

 Haltebügel von Stehleitern mit Plattform nie besteigen 
 Regeln der Alleinarbeit beachten 

 

Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln 

Bei Mängel an der Leiter Arbeit einstellen 
Die Leiter als *defekt* deklarieren und weitere Benutzung verhindern; Leiter sofort entsorgen 
Vorgesetzte informieren 
 

Verhalten bei Störungen und im Gefahrenfall 

Bei jeder Erste-Hilfe-Maßnahme gilt: Selbstschutz beachten und Arzt verständigen. 

 Unfallstelle absichern 

 Verletzte bergen und versorgen 

 Jeden Unfall oder Ereignisse, die beinahe zu einem Unfall geführt haben den Vorgesetzten melden 
 

Holzleitern dürfen keinen deckenden Anstrich haben (Schäden sind sonst nicht erkennbar) 
Instandsetzung und Wartung nur durch beauftragte und sachkundige Personen 
Jährlich von einer fachkundigen Person überprüfen lassen (Checkliste zur Überprüfung von Leitern siehe www.TiWB.at) 

Verhalten bei Unfällen - Erste Hilfe            NOTRUF:   (0) 112 

Instandhaltung und Entsorgung 

Ausgabedatum: Jänner 2015                 TEAM iNG. WERNER BUEGER 
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